
Gott muss ein großer Freund des Lebens sein – sonst 
gäbe es die Welt nicht. 
Weihnachten wird nicht durch Lichterbaum, leckeres 
Essen, tolle Geschenke. 
Ja, das gehört dazu: Stimmung, Atmosphäre, Licht 
sind schön - doch nicht das Eigentliche. 
Weihnachten wird es niemals durch äußere Dinge. 
Weihnachten wird es in Dir und durch dich - oder 
nicht. 
Weihnachten wird es durch „Weihnachtsmenschen“. 
Der erste „Weihnachtsmensch“ fing ganz klein an.    
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Daraus wurde etwas Großes. 
Und er sprach davon, dass die Kleinen groß sind, dass die Letzten Erste werden,  
dass Liebe und Frieden stärker sind als Hass und Gewalt. 
 
Gott muss ein großer Freund des Friedens sein – sonst gäbe es die „Weihnachtsmenschen“ nicht. 
Weihnachten öffnen sich Herzen: für Liebe und Frieden. 
Frieden wird nicht von allein. Zum Frieden braucht es die, die ihn wollen, suchen, tun. Trotz allem. 
Die Bibel ist voll von Gewalttaten.  
Die Bibel weiß um das, was Menschen einander antun. 
Die Bibel erzählt aber nicht nur von dem, was ist. 
Sondern auch von dem, was möglich ist. 

 
Jesaja hat eine Friedensvision: 
 

Jes 11, 1-10: DER FRIEDENSKÖNIG UND SEIN REICH 
1 Ein Spross wächst aus dem Baumstumpf Isai,ein neuer Trieb schießt hervor aus seinen Wurzeln...6 Dann 
wird der Wolf beim Lamm zu Gast sein, der Panther neben dem Ziegenböckchen liegen; gemeinsam wachsen 
Kalb und Löwenjunges auf, ein kleiner Junge kann sie hüten. 7 Die Kuh wird neben dem Bären weiden und ihre 
Jungen werden beieinanderliegen; der Löwe frisst dann Häcksel wie das Rind. 8 Der Säugling spielt beim 
Schlupfloch der Schlange, das Kleinkind steckt die Hand in die Höhle der Otter. 9 Niemand wird Böses tun und 
Unheil stiften… 10 Wenn jene Zeit gekommen ist, dann wird der Spross aus der Wurzel Isais als Zeichen 
dastehen, sichtbar für die Völker;… und…strahlt Gottes Herrlichkeit hinaus in alle Welt.  
 
Gott muss ein großer Freund der Menschen sein. 
Alle Menschen haben starke und schwache Seiten. 
Und neigen oft dazu, die Schwächen anderer groß und die eigenen klein zu machen. 
Menschen schlecht machen, macht sie nicht besser. Dich selber auch nicht. 
Doch jeder Mensch ist der Mühe wert. 
Auch wenn du mit ihm längst fertig bist. 
Auch wenn sie nicht mehr kann wegen Altersschwäche, Krankheit, psychischen Lasten. 
Auch wenn er komisch ist, seltsam, merkwürdig. 
Er oder Sie bleibt ein Mensch. 
Jeder Mensch, dem ich helfen kann, ist die Mühe wert. 
 
Weihnachten hätte keinen Sinn, wenn es nur ein von Menschen ausgedachtes Märchen wäre. 
Weihnachten könnte niemals so groß sein, wenn nicht wenigstens ein kleiner Funken Göttliches darin steckte. 
Weihnachten: In jedem Menschen ist ein Funken Göttliches. Jeder Mensch ist die Mühe wert. 
Gott muss groß von kleinen Menschen denken – dass sie nie aufhören anzufangen mit Liebe und Frieden. 


